
Satzung

tiber  die  Straßennamen  und  die  Numerierung  der

Gehäude  in  der  Gemeinde  Emerting

Auf  Grund  des Arta  2:5 der  Gemeindeordnung  für  den  Freistaat

Bayern  vom 25,  Januar  1952  (BayBS  I S*  461)»  zuletzt  geändert

mit  Gesetz  vom 8@  Juli  1977  (GVB1*  S*  333)  und des Art.  52

Abs,  2 des Bayerischen  Straßen-  und Wegegesetzes  in  der  Fas-

sung  der  Bekanntmachung  vom 2*  Juli  1974  (G'VBlo  S*  333)  er-

läßt  die  Gemeinde  Emmerting  folgende

Satzung

§1

Straßennamen  und  Numerierung  der  Gebäude  nach  Straßen  und  Plätzen

I ) Die  Gebäude  werden  naeh  Straßen  numeriert@  Die  Straßen-

namen  bestimmt  die  Gemeinde4  Die  Numerierung  der  Gebäude  er-

folgt  grundsätzlich  vom  Ortsmittelpunkt  her,  und  zwar  so,  daß

reehts  die  geraden  und  links  die  ungeraden  Nummern  laufen,

2)  Gebäude  auf  Eekgrundstücken  erhalten  ihre  Nummer  nach  der  Straße,

an  der  sich  der  Zugang  zur  Haupttreppe  oder,  beim  Fehlen  einer

Haupttreppe,  der  Haupteingang  des Grundstücks  befindet4

3) Gebäude  an einer  erst  zu bauenden  Straße  oder  abseits  einer

Straße  oder  an  einer  noch  nicht  benannten  Straße  werden  nach

der  nächstgelegenen  Straße  numeriert,  soweit  in  solchen  Fällen

die  Bauwerke  nicht  einstweileri  Nummern  auf  Grund  einer  fort-

laufenden  Numerierung  der  einzelnen  Grundstücksparze11en  er-

halten@

§2

Zu numerierende  Crebäude

j ) Jedes  Hauptgebäude  erhält  eine  Hausnummer,



2) Geringfügige  Bauwerke,  dle  ausschließlich  Nichtwohnzwecken

dienen,  erhalten  Hausnummern  nur  darin,  wenn  hierfiir  ein

öffentliches  Bedürfnis  besteht,

3) Ftir  ein  Anwesen  wird  regelmäßig  nur  eine  H,usnummer  zugeteilt

und  zwar  auch  dann,  wenn  das  Anwesen  gegeberienfalls  aus  mehre  -

ren  Gebäuden  besteht  oder  mehrere  Eingänge  besitzt.  In  besonders

gelagerten  Fällen  können  mehrere  Hausnuüerri  zugeteilt  werden €

Vorläufige  Hausnumern,  '[Jmnumerierung

5 ) Vorläufige  Hausnu»ern  werden  erteilt,  wenn  die  fortlaufende

Beb@uung  und damit  die Nummernfolge  einer  Straße  noch nicht
sicher  tiberblickt  werden  können  oder  wenn  in  absehbarer  Zeit

eine  Änderung  des  Straßenverlaujes  zu erwarten  ista  Auch  im

Fall*  des  e3 5 Abse  3 werden  nur  vorläufige  Hausnummern  zuge  -

teilt,

2) I)ie  Gemeinde  kann  aus  dringenden  Grtinden  die  Umnumerierung  der

Gebäude  vornehmen@

fi4

Zuteilurig  von  Hausnummern

1 ) Die  Hausnuüerü  werden  auf  Antrag  zugeteilt,  wenn  das  Bau-

werk  im Roh'bau  fertiggestellt  ist,  ausnahmsweise  aus  drin-

gendem  Crrund  schon  vorher*  Wird  der  Antrag  nicht  spätestens

bis  zur  Bezugsfertigkeit  des  Bauwerkes  gestellt,  SC) wird  die

Hausnummer  von  Amts  wegen  zugeteilt@

2) Anträge  auf  Zuteilung  von  Hausnummern  sind  schriftlich  zu

ste11en4



fi5

Ausführung  der  Hausnummernschilder

5 ) :Die  Hausnummernschilder  bestehen  aus  kobaltblau  emailliertem

Eisenblech  (20  cm breit  und  16 em hoch),

Sie  enthalten  in  weißer  Schrfft

die  Hausnummer  (mindestens  7 cm hoch-),

einen  Irennstrich,

den  Straßennamen  (unter  dem Irennstrich  in  mindestens  2 cm

hohen  Buchstaben,  große  Buchstaben  mindestens  3 cm hoch)

und  einen  weißeri  Ranästrich@

2) F'iir  vorläufige  Hausnummern  gentigt  die  Anbringung  eines  gut

leserlich,  wetterfesten  Nummernschildes,

3) In  Stein  eingeschlagene  Hausnummern  werden  zugelassen,  wenn

ihre  Ausftihrung  mit  dem Charakter  des  Hauses  in  Einklang  steht@

Sonstige  Ausführungen  können  zugelassen  werden,  wenn  sie  den

Zweck  eines  Hausnummernschildes  voll  erftillen,

4) Als  Hausnummernschi1der,  die  elektrisch  beleuchtet  werden,

können  Emailleschilder  entsprechend  den  vorstehenden  Bestim-

mungen  oder  transparente  Glasschilder  verweridet  werderi,

§6

Beschaffung,  Anbringung,  Unterhaltung  und  Erneuerung  der  Straßen-

namen-  und  Hausnuuuernschi1der

5 ) Die  Beschaffung,  Anbringung,  Unterhaltung  und  Erneuerung  der

Straßennamen-  und  Hausnumernschilder  ist  Sache  der  Gemeinde,

2) Auf  Antrag  kann  dem Eigentümer  des  Grundst'tickes  oder  der

Bauliahkeit  genehmigt  werden,  daß  er  das  Hausnummernschild

selbst  beschafft,  anbringt,  erMlt  und  erneuert,  Das  Haus  -

nummernschild  ist  in  diesem  Fall  ZlI  erneuern,  wenn  es  schwer

leserlich  oder  unleserlich  geworden  ist,  I)ie  Gemeiride  be  -

stimmt  die  Art  der  Anbringung,



S7

Duldungspflicht

1 ) Die  Eigentümer  und  Besitzer  von  Grunastücken  urid  Baulich-

keiten  aller  Art  haben  das  Anbringen  der  Straßenna.men  -  und

Hausnummernschilder  Z11  dulden.

2)  Sie  haben  ferner  zu dulden,  daß  an  ihrem  Anwesen  oder  auf

ihren  Grundstücken  Hinweisschilder  auf  abgelegene  Gebäude

oder  rückwärtige  Eingänge  angebracht  werden,  Die  Hinweis  -

schilder  bestehen  aus  kobaltblau  emmailliertem  Eisenblech,

§8

Kosten  der  Hausnummernschilder

1)  Die  Eigentümer  von  Grundstiicken  und  Baulichkeiten  haben  die

Kosten  der  Numerierung  ihrer  Grunds'tiicke  und  Gebäude  ein-

schließlich  der  Kosten  für  notwendige  Hinweisschilder  zu

tragen@

2) Die  Kosten  der  Hausnumerierung  umfassen  sowohl  die  Kosteri  für

die  Beschaffung  und  Anbringung,  wie  die  Kosten  für  die  Unter  -

haltung  und  Erneuerung  der  Nummernschilder  und  Hinweisschilder,

3) Bei  den  der  Gemeinde  Zl1  ersetzänden  Kosten  handelt  es  sich  um

öffentlich-rechtliche  Forderungen,

S9

Inkrafttreten

Die  Satzung  tritt  am  Iag  nach  der  Bekanntmachung  in  Kraft,

Emmerting,  27*  12@  1977 Gemeinde  Emme

germeister



Bekanntmachungsvermerk  :

I)ie  amtliche  Bekanntmachung  der  Satzung  erfolgte  am 27a12.  1977
durch  Niederlegung  in  der  Gemeindekanzlei,  Zimmer  Nr,  1.
Hierauf  wurde  hingewiesen:

1*  durch  Anschlag  an der  Amtstafel.
Der  Anschlag  wurde  angeheftet  am 28.12.1977
und  wieder  abgenommen  am 24.01.1978;

2,  durch  Hinweis  im jLmtsblatt  des  Landkreises  Altötting

vom27.1.1978Nr.3/1978.

Emmerting,  27,01.1978 Gemeinde  Emme

germeister


